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Checkliste – Risikoanalyse 

Nutzen und Ziel: 

Die Checkliste dient Ihnen als Hilfsmittel bei der Überarbeitung und Umsetzung der Risikoanalyse in 
Ihrer Unternehmung. Versuchen Sie anhand der Punkte Ihre vorhandenen Strukturen und Dokumente 
in Bezug auf ein Integrales Risikomanagement zu verfeinern und komplementieren.  

Weitere Informationen: Sie finden ergänzend zu der Checkliste allgemeine Informationen zum 
Bereich Risikoanalyse im Übersichtsdokument auf der Homepage.  

Checkpunkte Risikoanalyse1  Ja  Nein  Bemerkung 

Top 

Verwenden Sie zur Identifikation und 
Beurteilung von Risiken eine umfassende 
Risikokategorisierung und ‐katalogisierung, 
die alle Risiko‐ und Unternehmensbereiche 
umfasst (Geschäftsrisiken, Marktrisiken, 
operationelle Risiken, Finanzmarktrisiken, 
Politik‐ und Umfeldrisiken etc.)? 

     

Top 

Aktualisieren Sie systematisch und 
unternehmensweit Ihr Inventar der 
Risiken, welche die Erreichung der 
Geschäftsziele gefährden können?  

     

Top 
Kennen Sie die maximal tolerierbaren 
Ausfallzeiten Ihrer Kerngeschäftsprozesse? 

     

Haben Sie das akzeptierbare Restrisiko definiert?       

Werden auch nicht einfach quantifizierbare Risiken 
aus Kundenverhalten, politischen Ereignissen, 
Reputationswirkungen, Personalverhalten etc. 
analysiert? 

     

Ist das Vorgehen für die Analyse, inkl. Bewertung 
unternehmensweit konsistent anwendbar? 

     

Werden neben den proaktiven, risikomindernden 
Massnahmen auch Vorbereitungen zur Krisen‐ und 
Ereignisbewältigung durchgeführt (z. B. für 
Reputationsschäden, Geschäftsunterbrüche, 
Compliance Verletzungen oder 
Naturkatastrophen)? 

     

Werden potentielle Risikoereignisse auf deren 
Auswirkung auf die geschäftskritischen Ressourcen 
und Prozesse der Unternehmung analysiert? 

     

Beziehen Sie in Ihre Risikoidentifikation und 
Beurteilung auch wichtige Lieferanten, 
Outsourcing‐Partner, Finanzinstitute etc. ein?  

     

Ist die Risikobewertung über 
Unternehmensbereiche hinweg aggregierbar und 
konsolidierbar? 

     

Prüfen Sie in der Risikobeurteilung auch 
Abhängigkeiten und Möglichkeiten von Korrelation 
bzw. Kumulation?  

     

                                                            
1
 Priorisierung aufgrund Expertenmeinung.  



AP 5 Hilfsmittel – Risikoanalyse – CL 
 

©IRM‐Projekt, HSLU IBR 

 

Verwenden Sie für die Analyse Standards, 
Checklisten oder Best Practices? 

     

 


